
Männer Palaver Zürich – am neuen Ort im Herzen der Stadt

Männer Palaver 2005
Oktober bis November, Montag 20 –22 Uhr

wieder: im Stadthaus, Musiksaal 307
Stadthausquai 17, 8001 Zürich

Erfrischung und Einstimmung ab 19.30h

Palavern ist mehr als bloss herumreden. Im Kreis von Männern aller Alter zusammen-
sitzen, hören was andere übers Mannsein denken und wie sie sich fühlen in ihrer Män-
nerhaut, die Vielfalt der Ideen konzentrieren, die Macht der Phantasien ausschöpfen, 
gemeinsam Fragen stellen und nach Antworten suchen  –  palavern.

24. 10.  gesund
Die Fakten sind klar: Männer sind das ungesunde Geschlecht. Dabei würde es doch einleuchten, dass zu-
kunftsorientierte Männer mehr zu sich schauen, gesund und ausgewogen leben. Warum gelingt uns das im
Alltag so selten? Will der Held lieber kurz und heftig, statt lang und gesund leben? Gegensätze? Oder ist
eben dies die Falle, zu meinen, wir könnten es steuern? Gsundheit.

31. 10. männlich 
Der Softie ist schon länger out, der Macho liegt in den letzten Zügen, sich metrosexuell zu geben war ein
kurzer Modewitz . . . – wie sehen nun die neuen neuen Männer aus? Oder bleibt in unseren Partnerschaften
alles beim alten? Was haben wir Männer davon, wenn wir uns für Gleichberechtigung einsetzen? Über uns
nachdenken? Was nützt es uns, ein neuer Mann zu sein? Mal ehrlich.

07. 11.  sexuell
Männer leben Sexualität in Beziehungen, monogam oder polygam. Und allein. Sex ist aber auch ein Konsum-
artikel: Pornographie, Prostitution, Internet . . . Vieles tut mann, aber heimlich, mit Scham. Woran orientie-
ren wir uns in diesem Bereich voll von Doppelmoral? Wer sagt uns, was richtig ist, wenn es nicht mal mehr
der Papst weiss? Was tut uns Männern wirklich gut? Liebevoll. 

14. 11.  väterlich 
Männer wollen etwas hinterlassen, spuren, etwas weitergeben, sichtbar werden. Männer sind kreativ und
schöpferisch. Wir erzeugen und unsere Kinder heissen «Geschäft», «Idee», «Hobbys», «Goofe», «Stefan»
oder «Monika». Was hat Vater sein mit Verantwortung zu tun? Wie werden wir verschiedenen Vaterrollen
gerecht? Wo leben wir als Väter, und was geben wir weiter? Im Kontakt.

21. 11. kräftig 
Wir sind moderne Männer und wissen, dass es wichtig ist, dass wir etwas für uns tun. Uns Gutes tun. Wie
vielleicht früher am Stammtisch. Ja, wir brauchen unsere Männerprojekte, das gibt Kraft. Wie sehen diese
konkret aus? Was tun wir im Alltag, um unsere Männerpower zu pflegen? Im Kleinen, im Grossen? Was tun
wir ganz praktisch mit anderen Männern? Die grosse Ideenbörse. 

28. 11.  frei 
Mann wird älter. Die Verpflichtungen nehmen zu, die Lebenskosten steigen, erst recht mit Familie. Sach-
zwänge diktieren immer mehr, auch die Rollenteilung in der Partnerschaft. Wer mehr verdient, muss mehr
Geld heimbringen, meistens der Mann. Wo bleiben da die Ideale vom neuen, freieren Mann? Sicherheit in
Ehren, aber wie sichern wir unsere Freiräume? Ist weniger mehr? Luft holen.

www.maennerpalaver.ch

ännerSache Zürich

Opferberatungsstelle
für gewaltbetroffene Jungen 
und Männer Zürich




